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Politiſche Ueberſicht

Der Stein iſt in s Rollen gekommen Der erſten Katho
kenverſamm lung in Frankreich iſt bereits die zweite
eigt Wir dürfen uns nicht wundern daß auch hier

l Pbraſe herhalten mußte die katholiſche Kirche könne allein
die Wahrrheit und Freiheit bieten

Das italieniſche Königs paar hat ſich zur Begrüßung
znigin Viktoria nach Oberitalien begeben Die angee anti albaniſche Deputation iſt in Rom einge

nne Urwahlen in Spanien haben eine große Mebrheit

u Gunſten der liberalkonſervativen Partei d h der Regie
ung ergeben Nur im Süden und in einzelnen größeren
Stadten haben die regierungsfeindlichen Parteien Erfolge

fzuweiſens e letzten Sitzung des engliſchen Unterhauſes ſind

namentlich die bereits telegraphisch übermittelten Bemerkungen
welche in der egyptiſchen Frage vom Regierungstiſche gemacht
wurden intereſſant Die bisherigen Nachrichten werden da
durch geradezu auf den Kopf geſtellt Die Erklärung der
Regierung in der griechiſch türkiſchen Grenzfrage kennen unſre
Leſer bereits Neu iſt daß ein von Mr Cartwight zu Gun
ſten der Durchführung des Berliner Friedens eingebrachter
Antrag abgelehnt wurde Die Times glaubt nunmehr daß
die Regierung zu einer mehr gktiven Unterſtützung der griechi
ſchen Anſprüche auftreten werde Die Regierung hat auch
dem Unterhauſe auf Grund amtlicher Quellen mitgetheilt daß
die Flotte von Chili Landungsbrücken in peruaniſchen Häfen
zerſtört die Verladung von Guano gehindert und andere
Feindſeligkeiten ähnlicher Art vorgenommen habe Die Re
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wieder gierung habe ſich in den letzten 48 Stunden mit der Ange
legenheit beſchäftigt und Maßregeln zum Schutze der engliſchen

Pfg Unterthanen und engliſchen Eigenthums angeordnet JnM dolge der drohenden Haltung der Kohlenarbeiter in Dur
hof ham fordern die dortigen Behörden militäriſche Unterſtützung

Die petersburger Blätter enthalten noch eine Reihe ein
gehender zum Theil widerſprechender Angaben über den Mor d
verſuch gegen Kaiſer Alexander Jn einigen derſelben wird
J eine Frau aus dem Volke als diejenige Perſon bezeichnet welche
den Mörder zuerſt und energiſch angegriffen habe und von
letzterem dabei in die Hand gebiſſen worden ſei Männliche
Perſonen die zum Theil Zeugen des Attentats waren ſeien
vor Schreck wie verſteinert geweſen ſo daß ſie erſt auf die
Frage des Kaiſers ob denn Keiner den Mörder feſtnehmen
wolle ſich auf denſelben geſtürzt hätten Der Kaiſer habe
J alsdann befohlen den Gefangenen nicht weiter zu berühren
R berdern abzuführen habe das Zeichen des Kreuzes gemacht und
ſich ſodann in dem Wagen eines herbeigekommenen Offiziers in
das Winterpalais begeben Ferner wird über den Vergiftungs
verſuch des Verbrechers berichtet daß er Arſenik in einer mit
Siegellack verſchloſſenen und mit Wachs umzogenen Nuß

ale bei ſich geführt habe eine Arſenikkugel ſei unter ſeiner
Unge eine zweite in ſeiner Paletottaſche gefunden worden

Außerdem habe man BlauſäureFläſchchen bei ihm gefunden
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o In zwei Welten
Roman von Etta W Pierce

Fortſetzung

Jch folgte ihr in jener Nacht weil ich mir nicht helfen
konnte Dolly ſagte er Die Entdeckung daß ſie nicht todt
war ſondern lebend eine berühmte ſchöne Frau angebetet

e Dutzenden beſſerer Männer als ich trieb mich zum
ahnſinn Ich vergaß Alles deſſen ich mich hätte erinnern

Jch wußte nur daß ich ſo von Angeficht zu Angeſicht
en mußte und wenn ich bei dem Verſuche mein Leben

inbüßte wenn meine unſterbliche Seele darüber verloren
ginge Jch verlange und erwarte nicht daß Du mir ver
xhſt aber wenigſtens wirſt Du mich nicht tadeln für die

grnung welche Jhr Beide Du und meine Mutter er
det Nach meiner Beſprechung mit Jacquita als ich

z daß Du nichts von dem wußteſt was mich befallen
u te verſuchte ich es Dir in London von meinem Bette aus
r ſchreiben aber es fehlten mir Kraft und Muth dazu Jchc daß ich eine Geſchichte wie die meine beſſer mit

n eigenen Lippen erzählen könne Geſtern erhob ich
a un erſten Male vom Bette und ſendete eine Botſchaft
e North ins St JamesHotel Glücklicherweiſe war

von am ſie zu empfangen Er eilte ſogleich zu mir und
bie ihm begleitet machte ich heute meine Reiſe von London
net Er erzählte mir von Cyril Hazelwood s Tod von

er i das Du und meine Mutter ſeit meinem Verſchwinden
Nnig et VDolly Dolly Wie niedrig wie unwürvig fühle ich

Gotg während ich auf Dich blicke in dieſem Momentel In
Namen was ſoll ich thun

Er v Worte kamen wie ein Aufſchrei von ſeinen Lippen
Rſugrte nicht nöthig weiter zu ſprechen ſchnelle Auf

m fand Alles was er ungeſagt gelaſſen hatte

her Augen begegneten den ſeinen Sie war todtenblaß
e erhabene Größe leuchtete aus dem ſchönen Marmor
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wodurch die irrige Annahme entſtanden ſei daß er ſich mit
Blauſäure vergiftet habe Ein amtlicher Bericht über den
Hergang iſt noch nicht veröffentlicht worden Das geſtern
mitgetheilte Telegramm ſchließt jeden Zweifel aus daß der
Verbrecher nicht der ſozialiſtiſchnihiliſtiſchen Partei angehört habe
Der Attentäter ift hohen Wuchſes ziemlich mager und hat
einen langen blonden Schnurrbart Die Farbe ſeiner Haupt
haare iſt ein wenig dunkler Sein Geſichtsausdruck verräth
keine Jntelligenz Er verließ ſich offenbar nicht auf ſeine
Kräfte und gab aus Furcht zu viel zu ſagen auf die aller
gewöhnlichſten Fragen zurückhaltende Antworten Gerücht
weiſe verlautet daß ſchon vor Oſtern Warnungen vor einem
beabſichtigten Attentat nach Petersburg gelangt ſeien
Dem Papſte iſt auf ſeinen telegraphiſchen Glückwunſch ein
Dankestelegramm des Kaiſers zugegangen Von den vielen
Kundgebungen aus dem Auslande zu welchen das Attentat
Anlaß geboten iſt ein Depeſchen wechſel zwiſchen dem
Kaiſer und Lord Beaconsfield bemerkenswerth weil
der Kaiſer in der auf den Glückwunſch des britiſchen
Premiers ertheilten Antwort die Erhaltung des freundſchaft
lichen Einvernehmens zwiſchen Rußland und England beſonders
betont bezüglich deſſen er der Kaiſer weſentlich auf Lord
Beagconsfield rechne Der Kaiſer und die Kaiſerin werden
am 24 d M die Reiſe nach Livadig antreten
Der offizielle Belagerungszuſtand iſt nun wirklich
proklamirt vorläufig nur für die am meiſten verdächtigen
Gouvernements jedoch iſt die Faſſung elaſtiſch genug
um ihn noch über andere Diſtrikte zu verhängen

ſet bereits ſignaliſirte kaiſerliche Ukas vom 17 d Mts
eſagt

Die Ereigniſſe der letzten Zeit weiſen mit Augenſcheinlichkeit
darauf hin daß in Rußland eine wenn auch nicht zahlreiche
ſo doch in ihren verbrecheriſchen Verirrungen hartnäckige Bande
Uebelwollender vorhanden iſt welche beſtrebt iſt alle Grund
lagen des ſtaatlichen und geſellſchaftlichen Weſens zu unter
graben Sich nicht auf die Verbreitung äußerſt aufrühreriſcher
Lehren vermittelſt der Preſſe in heimlich verſendeten Prokla
mationen beſchränkend welche auf den Umſturz der Dogmen
der Religion der Familienbande und des Eigenthumsrechtes
a verübten dieſe Böſewichte mehrmals Mordverſuche an
höheren Beamten des Reiches und anderen mit Regierungs
gewalt bekleideten Perſonen Enblich wurde die Reihe der
Uebelthaten durch das verbrecheriſche Attentat auf den Kaiſer

Solche Miſſethaten und die Abweſenheit jeder
Reue ſeitens der bis jetzt entlarvten Uebelthäter wandten un
ſere Aufmerkſamkeit auf die Nothwendigkeit proviſoriſche Aus
nahmemaßregeln zu ergreifen behufs exemplariſcher Beſtrafung
der Schuldigen ſowie um den mit der Regierungsgewalt be
kleideten Perſonen beſondere zur Aufrechterhal
gemeinen Ordnung nothwendige Rechte zu überlaſſen Zu
dieſem Zwecke haben wir Folgendes als zweckmäßig erkannt

Proviſoriſche General gouverneure in Petersburg
Charkow und Odeſſa mit beſonderen außerordentlichen in den
folgenden Punkten bezeichneten Rechten zu ernennen und die
ſelben Rechte proviſoriſch den Generalgouverneuren in Moskau
Kiew und Warſchau zu geben 2 Den General Gouverneuren
in Petersburg Charkow und Odeſſa werden die gleichnamigen
Gonuvernements unterſtellt Unabhängig davon werden dieſen
GeneralGouverneuren ſowie denjenigen von Kiew und Moskau
auch einige ſpäter zu bezeichnende Ortſchaften aus den benach
barten Gouvernements unterſtellt 3 Jn allen genannten
Ortſchaften werden den General Gouverneuren alle örtlichen
Zivilverwaltungen in dem Maße unterſtellt in welchem auf
Grund des 46 Artikels des Statuts betreffend die Truppen
verwaltung in Kriegszeiten dem Armee Oberbefehlshaber die

tung der all 3

H Den GeneralGouverneuren wird es überlaſſen alle Perſonen
des Zivilſtandes in den ihnen unterſtellten Ortſchaften dem Kriegs
gerichte zu übergeben mit Anwendung der für Kriegszeiten feſt
geſtellten Strafen und zwar gilt dies unabhängig von den
in dem Ukas vom 9 chagent v J bezeichneten Fällen auch
für andere Arten politiſcher oder gegen die Verwaltungsord
nung gerichteter Verbrechen ſowie für anderweitige durch die
allgemeinen Strafgeſetze vorgeſehenen Berbrechen 5 Obiges
Verfahren wird in allen Fällen angewendet werden in wel
chem bis Dato die Angeklagten noch nicht vor Gericht geſtellt
wurden 6 Den Generalgouverneuren werden folgende Be
fugniſſe gegeben a alle Perſonen auf adminiſtrati
vem Wege aus den betreffenden Ortſchaften zu
entfernen falls der weitere Aufenthalt derſelben r
als ſchädlich anerkannt wird b nach ihrem unmittelba
ren verſönlichen Gutachten alle Perſonen ohne
Unterſchied zu verhaften wenn dies nothwendig
erſcheint e Zeitungen und Zeitſchriften falls deren Rich
tung verderblich erſcheint zeitweilig oder für immer zu un
terdrücken d überhaupt ſolche Maßregeln zu treffen welche

n Aufrechthaltung der Ruhe für nothwendig erkannt
erden

Der vorſtehende Ukas iſt an den dirigirenden Sengt gerichtet
und vom Kaiſer eigenhändig unterzeichnet

Der zum General Gouverneur von Oſtrumelien ernannte
Aleko Paſcha der ehemalige Botſchafter am berliner Hofe
iſt durch ein Zuſammentreffen von ſeltſamen Zufällen wieder
in den Vordergrund geſchoben worden Man n daß er
nicht erfüllen werde was die Pforte ſich von ihm verſpricht
noch was die Bulgaren von ihm hoffen Ohne irgend welche
beſondere ſtaatsmänniſche Begabung wohl aber eingebildet
und in den Jntriguenkünſten der Paſchas bewandert dabei von
abſtoßendem hochfahrendem Benehmen und einer für einen
Großwürdenträger unerlaubten Sparſamkeit dürfte Aleko
Paſcha kaum für die ſchwierige Stelle in Philippopel paſſen
Er reiſt in nächſter Woche von Paris nach Konſtantinopel
um mit der Pforte über die Vollmachten ſeiner neuen Würde
zu unterhandeln Zum engliſchen Generalkonſul
für Oftrumelien iſt Thomas Mitſchell zum engliſchen Kom
miſſar bei der Regulirung der ſerbiſchen Grenzen Kapitän
Samuel Anderſon ernannt worden

Der Khedive von Egypten hat ſich von dem TimesKor
reſpondenten in Kairo interviewen laſſen und demſelben weiß
machen wollen die gänzliche Vernachläſſigung des eingeborenenElements habe die jetzige Kriſis herbeigeführt Wenn er

mittelſt der nationalen Partei herrſchen könne hafte er für
die Ruhe re Der Khedive behandelt eben die Wahr
heit nicht beſſer als ſeine Gläubiger

Vom afghaniſchen Kriegsſchauplatze ſowie vom
ulu Kriege liegen Nachrichten von Bedeutung nicht vor
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Der Kaiſer iſt Freitag Vormittag in Wiesbaden einge
troffen Die Kaiſerin traf an demſelben Tage zu einem
Beſuche des großherzoglichen Hofes in Darmſtadt ein und iſt
ſodann am Nachmittag in BadenBaden eingetroffen Der
Kronprinz und die Kronprinzeſſin ſind am Freitag
von Wiesbaden nach Potsdam abgereiſt Die Großher
zogin von Baden wird zum Beſuch ihres Vaters in
Wiesbaden eintreffen

Offiziös wird auf das Beſtimmteſte verſichert daß König
Albert von Sachſen ſich zur Feier des ſilbernen Ehejubi
läums des Kaiſerpaares nicht nach Wien begeben ſondern zuGouvernements unterſtellt werden in welchen der Kriegszu

ſtand proklamirt iſt und auch die Lehranſtalten aller Reſſorts
rer

Verſtändniſſes bar ſein um dies nicht ſofort zu ſehen Jch
brauche Dir auch nicht zu ſagen daß fie ein muthvolles
kühnes prächtiges Geſchöpf iſt Du weißt das auch beſſer
als ich Sie liebt Dich noch dann habe ich nur eine Frage
lebſt Du ſie

Der Himmel verhüte daß ich es r ſollte Dich
jetzt in irgend etwas zu täuſchen Dolly Jch liebe ſie
Jch habe niemals aufgehört ſie zu lieben ſeit der Nacht als
ſie mit mir von dem MidlandGehöfte floh

Wo iſt ſie jetzt
Jn Haſtings ſie macht ſich bereit England zu ver

laſſen Jch habe keinen Verkehr mit ihr gehabt ſeit ich Bays
water verließ

Und Deine Mutter Guy weiß ſie dies Alles Und
was ſagt ſie

Ja ſie weiß Alles Sie ärgert ſich über alle Maßen
ſie iſt zorniger als ich ſie je zuvor in meinem Leben ſah
Sie tte niemals irgendwelche Liebe für meine frühere
Gattin Es geſchah auf die Bitten meiner Mutter und um
ihr zu gefallen daß der Name Hazelwood vor den ScheidungsGerichtshof geſchleift wurde

Langſam zog Dolly ſeinen Ring von ihrer Hand
Guy gehe ſofort nach Haſtings Laſſe es nicht zu daß

Jacquita England verlaſſe Du gehörſt zu ihr nicht zu mir
Jch gebe Dich auf für ſie Jhr Zwei habt gegen einandergeſündigt für einander gelitten aber i weiß Jhr
werdet noch glücklich ſein Eure Scheidung war ein Jrrthum
Du haſt niemals aufgehört ſie zu lieben ſie hat immer
Dich geliebt daher war die Scheidung die Euch für immer
trennen ſollte null und nichtig eine leere Formalität
weige gen r g e ihn der einzigen ue wahr erechtigt iſt ihn zu tragen neinnicht weitere Worte ſind nutzlos s z

Sie legte den Ring ruhig in ſeine Hand
Dolly ſtöhnte er Du machſt in der That daß ich wie

ein Schurke fühle Jch ſoll mein künftiges Glück auf den
Schiffbruch des Deinigen gründen Wie kannſt Du mirdis brauche Dich nicht fragen ob dieſe Frau

i geſchiedene Gattin Dieiner wunderbar ruhigen ung Man müßte allemnoch liebt Guy ſagte e
jemals verzeihen

Stille Jch tadle Dich wegen nichts Jch werde Dir
und ihr immer eine Freundin ſein Jch will zu Deiner

ſeinem Geburtsfeſte 23 April in Dresden anweſend ſein wird

Mutter gehen Sie wird mich hören Sie wird ihr Herz
nicht verſchließen gegen die Frau welche Dir zweimal das
Leben gerettet hat

In der eingetretenen Finſterniß konnten ſie kaum Eines
r t des Anderen ſehen ein glücklicher Umſtand
r DollyEr ger ihre Hand ſchweigend zu ſeinen Lippen drückte ſie

in einer traurigen reuevollen Weiſe und ließ ſie dann los
Dann verließen ſie die GemäldeGallerie und auf der Stiege
begegneten ſie Doktor North und Haddon welche warteten
um Guy nach ſeinem eigenen Zimmer zu geleiten Der
Erſtere verbeugte ſich ernſt vor Dolly als ſie an ihm vorüber
eilte und richtete einen raſchen ſorſchenden Blick auf ſie
welchen ſie nicht bemerkte

Sie ſtieg die Stufen hinab und trat in den Salon wo
Mrs Hazelwood allein ſaß verloren in bittere beun
e Gedanken Dolly eilte zu ihr und kniete an
rer Seite

Oh mein theures Kind ſeufzte Mrs Hazelwood hat
er Dir Alles erzählt

Ja antworte Dolly indem fie dem Blicke der edlen
Frau mit muthvollen ruhigen Augen begegnete ja ſogar mit
dem Schatten eines Lächelns auf ihrem weißen Geſichte und
unſere Verlobung iſt gelöſt theure Mrs Hazelwood Er
liebt ſe ſie liebt ihn Nach ſo viel Leiden haben ſie ge
wiß ein Recht glücklich zu ſein Jch gebe ihn freiwillig auf
für ſie Und Sie oh meine theure gute Freundin Sie
müſſen ſich erinnern das Sie ihr Guhy s Leben verdanken
Sie müſſen ſie an meiner Statt empfangen ihr denſelben

in Jhrem Herzen geben den Sie mir würden ge
geben en

Unmöglich rief Mrs Hazelwood zornig verlange
das nicht Dollyl Kannſt Du Dir etwas Demüthigenderes
für uns Alle vorſtellen Dieſe Wildkatze mit der er vorſieben Jahren nicht leben konnte von der i und
dachte daß er ſie ganz vergeſſen Dieſe Schauſpielerin
dieſes r Geſchöpf das thatſächlich den Muth e
ieher zu kommen und durch drei Monate die Dienerin zu
pielen damit ſie ihm nahe ſein ſoll ichmöchte l
ſtatt Dix empfangen Niemals Oh Volly dgs Schmerz
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Die Korvette Prinz Adalbert hat Lima wieder verlaſſen
um über Guahaquil und Panama nach Japan zu gehen
Prinz Heinrich hat die ihm zugemeſſene Zeit benutzt um
ſo gut es in der kurzen Friſt ging Land und Leute in Peru
kennen zu lernen Nachdem er die Oroyabahn bis Chicla ge
ſehen ward am 26 Febr unter großem Geleite ein Ausflugnach der dem Herrn Canevaro gedörenven acienda Caudivilla

unternommen Noch am Abend deſſelben Tages beehrte der
Prinz das ihm und ſeinen Kameraden zu Ehren gegebene Feſt
des deutſchen Klubs mit ſeinem Beſuche

Die angedeuteten Mißhelligkeiten zwiſchen dem Marine
miniſter v Stoſch und dem VizeAdmiral v Henk werden
offiziöſerſeits geleugnet jedoch wird zugegeben daß letzterer aus
Geſundheitsrückſichten wahrſcheinlich ſeinen Abſchied nachſuchen
wird Zu dieſer Frage äußert ſich die als gut unterrichtet
zu betrachtende Kieler Zeitung daß Herr v Henck nach der
erſten Marinedebatte im Reichstag um ſeine Entlaſſung ge
beten ſie aber nicht erhalten habe Das genannte Blatt neigt
ſich der Annahme zu daß hinſichtlich der wahren Urſachen des
Unglücks von Folkeſtone zwiſchen dem Kontre Admiral a D
Werner und Herrn v Henck Uebereinſtimmung herrſche

Dem General der Jnfanterie von Werder dem Sieger
von Belfort kommandirenden General des 14 Armeekorps
iſt unter Erhebung in den Grafenſtand der Abſchied bewilligt
worden Zu ſeinen Nachfolger iſt General Lieutenant von
Obernitz Kommandeur der 14 Diviſion ernannt worden

Die Magd Ztg hört daß der Geh Legationsrath Lothar
Bucher beabſichtigen ſoll demnächſt ſeine Penſionirung zu
antragen Bucher ſteht im 64 Jahre ſeines Lebens

Der deutſche Geſandte in Athen Herr v T der
demnächſt wieder zeitweilig in das auswärtige Amt berufen
werden wird wird während ſeiner Abweſenheit in Athen vom
Freiherrn von Scheel Pleſſen zur Zeit zweitem Sekretär
bei der deutſchen Botſchaft in Wien einem Sohne des be
kannten Oberpräſidenten von SchleswigHolſtein als Geſchäfts
träger vertreten werden

Der Präſident der Elberfelder Handelskammer Geh Kom
merzienrath Meckel iſt am 18 d verſtorben Die Schutzzoll
partei verliert an ihm einen ihrer rührigſten und wohl auch be
fähigtſten Kämpfer Beſonders hervorgethan hat ſich der Ver
ſtorbene durch die Faſſung und unermüdliche Verfolgung desPlanes für Deutſchland nach franzöſiſchem Muſter einen volks
wirthſchaftlichen Senat ins Leben zu rufen

Die Zuſtimmungs Adreſſe der Konſervativen Baierns
an den Fürſten Bismarck hat 41,316 Unterſchriften erhalten

Auf Anregung des bekannten abgeſetzten Prediger Pr Kalt
hoff iſt in Berlin ein Proteſtantiſcher Reformvereingegründet worden S 1 der von demſelben beſchlofſenen Statuten
umfaßt gewiſſermaßen das vollſtändige Programm des neuen
Vereins und lautet Der proteſtantiſche Reformverein welchereine Fortbildung und Neubelebung der evangeliſchen Kirche im
Geiſte ihres Stifters anſtrebt proteſtirt gegen jede Beſchränkung
der religiöſen Lehrfreiheit durch dogmatiſche a als
gegen einen Abfall vom urſprünglichen Geiſte des Chriſtenthums
und verlangt daß für die Auslegung und Anwendung der indem Evangelium Jeſu gegebenen ten Grundſätze nur die
allgemein wiſſenſchaftlichen und ſittlichen Normen maßgebend
werden Jn der Ueberzeugung daß die Grundſätze des prote
ſtantiſchen Chriſtenthums nur verwirklicht werden können wenn
den einzelnen Gemeinden die volle Selbſtändigkeit in der Ge
ſtaltung ihres religiöſen Lebens gewährt wird iſt das letzte Ziel
des Vereins der Aufbau einer unabhängigen evangeliſchen
Volkskirche Dieſes Ziel ſucht der Verein nach 8 2 durch An
ſtellung von Diakonen und durch Kolportage geeigneter Schriften
zu erreichen

Nach einer Zuſammenſtellung über Produktion und Be
ſteuerung des in ländiſchen Rübenzuckers im deutſchen
Zollgebiet für die Zeit vom 1 Sept 1877 bis 31 Auguſt 1878
welche das kaiſerliche Statiſtiſche Amt in dem ſoeben erſchienenen
Februarheft der Monatshefte zur Statiſtik des Deutſchen Reichs
publizirt betrug die in dieſem Kampagneiahr verſteuerte Rüben
menge 81,819,560 Zentner eine Summe die während der letzten
ſieben Jahre nur im Jahre 1875 76 erreicht worden iſt
Nicht minder günſtig waren die Ergebniſſe der Kampagne
1877 78 hinſichtlich der Zucker Ausbeute es wurden nämlich
7,560,181 Ztr Rohzucker gewonnen ein Ergebniß das ſelbſt
das des Jahres 1875 76 überragt Es wurde die Produktion
auch in 329 in Betrieb geweſenen Fabriken erreicht Dieſe
Mehrproduktion war für die Preiſe nicht irſtig dieſelben
waren durchweg gedrückt Die Produktionsſteuer erreichte im
Finanzjahr 1877 78 einen Bruttoertrag von 65,455,491
ein Betrag der gegen das rivaliſirende Jahr 1875 76
zurückſteht

J Berlin 18 April Die Nat Ztg bemerkt meiner Mit
iheilung von der demnächſt zu vollziehenden Wahl der Richter
für das Reich sgericht gegenüber die Entſcheidung könne ſich
nach ihren Erkundigungen noch länger hinziehen Die Tages
ordnung der morgenden Sitzung des Bundesraths enthält aber
bereits die Entgegennahme des Berichts des Juſtizausſchuſſes
über die n re des Reichsgerichts Der Bundesrath wird
dann morgen ſofort die Wahl der Richter vornehmen und das
Ergebniß derſelben unverzüglich dem Kaiſer vorlegen Mit
Ende der nächſten Woche dürften die Betheiligten im Beſitz
ihrer Patente ſein Eine andere Notiz die ich vor Kurzem
gab daß nämlich dem Reichstag noch in Seſſion eine
Vorlage über die Erwerbung des Raczynski ſchen Grund
ſtücks für das Reichstagsgebäude zugehen werde iſt
ebenfalls in Zweifel gezogen worden weil angeblich gegen die
Wahl des Platzes Bedenken aufgetaucht ſeien Dem gegenüber
tann ich mittheilen daß die betreffende Vorlage dem Bundesrath
vorausſichtlich am 21 April zugehen wird Der Druck der
Motive zu der Zolltarifvorlage iſt heute fertig geſtellt
e

lichſte von Allem iſt die Sorge welche Guy über Dich ge
bracht hat

Sie müſſen nicht ſo ſehr an mich denken drängte Dolly
ungeſtüm Seien Sie dankbar dafür daß ihre treue Sorg
falt ihn lebend zu Jhnen zurückgebracht hat Bekennen Sie
daß fie ein großherziges edles Geſchöpf iſt Seine unbeſieg
liche Leidenſchaft für ſie gereicht ihm zur Ehre es iſt
wahrhaftig ſo Jetzt verſtehen ſie einanver ſie werden
Vortheil ziehen aus den ſchweren Lektionen die ſie gelernt
haben Theure Mrs Hazelwood um meinetwillen legen Sie
ihrem Glücke kein Hinderniß in den Wegl Segnen Sie da
für was ſie hier that in HazellHall und dort in der Villa zu
Bahswater geben Sie ihr den Willkomm einer Mutter in
Jhrem Herzen und in Jhrem Hauſe

Mrs Hazelwood drückte ihr SpitzenTaſchentuch an ihre i
naſſen Augen

Doktor North rief ſie als dieſer haſtig die Thüre
öffnete und plötzlich eintrat was denken Sie Dieſes
Mädchen führt thatſächlich mit Bitten die Sache S
jener Perſon die uns in den letzten Wochen ſo viele Leiden
und Martern bereitet hat die uns auch nicht durch ein
Wort unſerer Ungewißheit über Guy s Schickſal entreißen
wollte ſie vergißt wie ſchlecht ſie ſelber behandelt wurde

Fortſetzung folgt

auf kleinere Privatbahnen kein Fall Von

zu Poſ 9 Die Handelskammer erklärt ſich
von Getreidezöllen welche der Landwirthſchaft keinen Schutz

worden ſo daß die Vertheilung oder die Nachſendung an
die Reichstagsmitglieder heute und morgen erfolgen wird
Das Tabaksſteuergeſetz und das n gelangen
heute vom Bundesrath an das Bureau des Reichstages
welches unverzüglich den Druck veranlaſſen wird
Am vorigen Sonntag feierte der älteſte vortragende Rath im
Miniſterium des Jnnern der Geh Oberregierungsrath Wenzel

ſein fünLigithriget Dienſtjubiläum Derſelbe iſt bereits über
dreißig Jahre in der Stellung eines vortragenden Raths Am
Morgen des Jubiläumstages überbrachte der Miniſter des
Jnnern ihm das Patent ſeiner Ernennung zum Wirklichen Ge

heimen Oberregierungsrath und zum Rath erſter Klaſſe Später
überbrachte ihm eine Deputation der Räthe des Miniſteriums
eine Adreſſe und als Feſtgeſchenk eine Marmorbüſte des Kaiſers
auf einem Marmorſockel Nach der im Reichseiſenbahnamt
gſget ten Nachweiſung über die auf deutſchen Eiſenbahnen
exkl Baierns im Februar d J vorgekommenen Unfälle

waren zu verzeichnen 47 Entgleiſungen und 10 Zuſammenſtöße
fahrender Züge darunter 32 Züge mit Perſonenbeförderung
und 25 Güterzüge oder leerfahrende Maſchinen Ferner kamen
vor 52 Entgleiſungen und 15 Zuſammernſtöße beim Rangiren und
294 ſonſtige Betriebsereigniſſe Jn Folge dieſer Unfälle wurden
2 fremde Perſonen getödtet 39 2 Reiſende 31 Beamte 2 Ar
beiter 4 fremde Perſonen verletzt 2 Thiere getödtet 41 Fahrzeuge erheblich und 170 Fahrzeuge unerheblich verletzt Durch

eigene ren kamen vor 25 Tödtungen und 69 Ver
letzungen und bei beabſichtigtem Selbſtmorde 4 Tödtungen Auf
Staatsbahnen entfallen 80 Fälle auf größere Privatbahnen 55

den im Ganzen be
förderten 10,123,386 Perſonen wurden vier verletzt von den im
Betriebsdienſt thätig geweſenen Beamten wurden von je 25,642
einer getödtet und von je 2210 einer verletzt

Halle den 19 April
Das geſtrige Unwetter ſoll u A auch den hier einmün

denden Telegraphen Linien erheblichen Schaden zugefügt
haben indem es beiſpielsweiſe zwiſchen hier und Niemberg nicht
weniger als 27 Leitungsbrüche verurſacht hat

Dank der Regſamkeit des Herrn Amts Vorſteher Stridde
und der Gemeinde Vertretung iſt kürzlich in Giebichenſtein
eine freiwillige Feuerwehr nach ſtädtiſchem Muſter gebildet
worden und hat es bereits unter der Leitung des Herrn Schu
mann zu ganz hübſchen Leiſtungen an dem hierzu erbauten
Steigerhauſe gebracht Jm Anſchluß hieran bildete ſich ſofort
eine freiw Rettungs Kompagnie unter dem Vorſitz des Herrn
A Barth zu welcher ſich bis jetzt ca 30 Mitglieder haben ver
pflichten laſſen Ein erfreuliches Zeichen der fortſchrittlichen
Geſinnung der giebichenſteiner Einwohner

Die Handelskammer und der Zolltarif
Infolge der bekannten vier ſei tens des Präſidiums des deutſchen

Handelstags an die Handelskammern mittels Rundſchreibens ge
richteten Fragen betreffs der neuen Zolltarif Vorlage hatte die
hieſige Handelskammer auf geſtern Nachmittag 2 Uhr im Saale
der Stadtverordneten eine durch die Anweſenheit der
Reichstags Abgeordneten des Handelskammerbezirks Kreis
gerichts Direktor Thilo Delitzſch Prof Dr Boretius Halle
Landrath von Helldorf Merſeburg Graf von Flemming
Croſſen Legat Rath a D von Neumann Gerbſtädt ausge
zeichnete Sitzung veranſtaltet in welcher an der Hand
der diesbezüglichen Kommiſſions Vorſchläge über die Stel
lung der Kammer zu der Zoll Vo
wurde Jn Erwägung 1 daß das Reich behufs Beſeitigung
der MatrikularBeiträge und Erzielung eigener höherer Einnah
men unbedingt auf indirekte Steuern hingewieſen werde ſowie
2 daß der neue Zolltarif nur eine Handhabe zur Erlangun
beſſerer Handelsverträge mit dem Auslande bilde und endli

3 daß gerade die gegenwärtige Zeit für eine neue Zollgeſetzgebung
nicht ungeeignet ſei ſchlug die Kommiſſion durch ihren
Referenten Herrn Bethcke der Kammer vor den Zolltarif im

Allgemeinen zu acceptiren und nur folgende Aenderungen reſp
Ergänzungen an demſelben zu befürworten 1 es mögen in
Poſition 2e 1 und 2 Baumwolle die Nummern 19 in eine
Kategorie geworfen und ebenſo bis Nr 45 engliſch für ein und
zweidrähtiges Garn ein einheitlicher Satz feſtgeſetzt werden 2

gegen die Einführung

gewähren wohl aber den Handel und Verkehr zu beläſtigen und
zu ſchädigen geeignet ſind 3 zu Poſ 19a Die Handelskam
mer tritt dem bei der Zolltarif Kommiſſion und dem Reichstage

von der mansfelder kupferſchieferbauenden Gewerkſchaft geſtellten
und näher motivirten Antrage bei auf rohes Kupfer einen
Finsgngs en von 6 M pro 100 Klgr zu legen g zu Poſ 27
d e Die Handelskammer beantragt in der Poſition 27 d
Packpapier Preßſpäne mit demZollſatze von 8 M pro 100 Klgr zu belaſſen dagegen die übrigenArtikel dieſer Poſition Schreib Druckpapier 2c ſowie diejenigen

der Poſitionen J und f mit dem einheitlichen Zollſatze von
16 M pro 100 Klgr zu belegen 5 zu Poſ 29 Die Handels
kammer beantragt den Zoll auf Petroleum Erdöl und
andere Mineralöle ſowie Theeröle anderweitig nicht genannt
roh und gereinigt auf 10 M pro 100 Klgr feſtzuſetzen und die
in der Anmerkung 2 dieſer Poſition erwähnte Modalität der
Verzollung von Petroleum nach der Stückzahl der Gebinde
Barrels unter Vorſchrift eines Zollſatzes welcher dem Maximal
ewicht der handelsüblichen Gebinde entſpricht als generellen
odus einzuführen 6 Die Handelskammer erklärt ihre Zuſtim

mung zu dem 85 des Geſetzentwurfs Erhebung eines Zollzu
ſchlages in der Vorausſetzung daß mit dem daſelbſt erwähnten

geglättetes und

Zuſchlage bis zum Doppelten der tad WiprFen Singange gabe
ein hundertprozentiger Zuſchlag zu verſtehen iſt Die Kammer
trat allen dieſen Kommiſſions Vorſchlägen bei und beſchloß ferner
bezüglich der Tabakſteuer Vorlage die folgenden Sätze für diee e zu erklären 30 M pro 100 gr für inlän
diſchen lufttrockenen nicht fermentirten Rohtabak
100 Klgr für ausländiſchen Rohtabak 200 M pro 100 Klgr für
Rauch Schnupftabak c und 300 M pro 100 Klgr für Zigarren
und Zigarretten mit aller Entſchiedenheit aber eine
Nachverſteuer ung ſowie die Licenzgebühr zu verwerfen
Bezüglich des Geſetzentwurfs betreffend die Erhöhung der Brau

ſteuer endlich hält die Handelskammer die beabſichtigte Erhöhung
der Brauſteuer im Gebiete der deutſchen Brauſteuergemeinſchaft
auf das Doppelte des bisherigen Satzes für eine zu unvermittelte
und daher zu gerechten Bedenken Veranlaſſung gebende Maß
nahme erkennt aber andererſeits an daß bei der für nothwendig
befundenen ſtärkeren Heranziehung der indirekten und Verbrauchs
Steuern zur Deckung des finanziellen e ehe des Reiches
auch von einer entſprechenden allmäligen Erhöhung der Brau
ſteuer nicht wird Umgang genommen werden können

Meteorologtſche Stattom

18 April 10 U Ab 19 April 8 U Mra

meter Ce
Feuchtigkeit 89,2 90 93,6ind W SWl6 Uhr früh Der Niederſchlag bei ſtarkem Nordwinde Schnee

bis Nachmittag hielt geſtern an erſt über Nacht erfolgte theil
weiſe Aufheiterung Das Barometer ſtieg gegen Abend und iſt
auch über Nacht noch ein wenig geſtiegen der Wind iſt ſüdweſt
lich geworden Der Himmel zriat r ur Ausheiterung
Thermometer 2 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 3,8
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

18 April 8 Uhr morgens Der Stand des Barometers war
außerordentlich verſchieden und die Luftbewegung war lebhafter

vorhanden daß der Frühling bald beginnen werde

Vorlage Beſchluß gefaßt

Vorräthe an Weidenhölzern und fertigen Ballonskörben ergrif
und ſämmtlich zerſtörte

80 M pro

vielfach ſtürmiſch geworden im Norden war ſie nördltSüden vorberrſchend weſtlich Die Temperatur war n ich v
geſunken nur im Oſtſeegebiet war ſie geſtiegen vielfagd wen
Niederſchläge ſtattgefunden Jtalien hatte am 15 faſt d bote
bewölkten Himmel und theilweis Regen Rom meldet da
Neapel 17 Florenz 13 Grad Wärme Haparanda 1Hſtlet atte
Petersburg 3 Oſt leicht bedeckt Stockholm 0 Nordoſt ſteh
deckt Memel 13 Oſt ſchwach halb bedeckt Hamburg t b
ſchwach bedeckt Berlin 1 Nord leicht Schnee Brent Rot
Weſt mäßig bedeckt Wien 7 Südweſt leicht halb e
München 1 Weſt ſteif Schnee Kaſſel 3 Nordwe de
Reg Karlsruhe 5 Nordoſt leicht bedeckt Krefeld nmäßig wolkig Paris 5 Nordweſt leicht halb bebegt R

Nachrichten aus Tiflis zufolge hat in der Gegend zwi
Teheran und Tauris vor wenigen Tagen ein ſo ſtarkes iſchen
b eben ſtattgefunden daß in Folge deſſelben die Häuf Erd
mehr als dreißig Dörfern völlig eingeſtürzt ſind er von

nan Provinzial Nachrichten
Vom Harze 18 April Auf dem BraunkohlenGermania I bei Thale verunglückte in der Nach don wer

16 d der Bergmann Auguſt Wolf aus Wienrode beim gin
hauen einer circa 6 Fuß hohen oben 3 Fuß und auf der g yſAh Fuß breiten Strecke welche in felſenfeſter Stückkohle ohle

trieben war dadurch daß derſelbe die Stempel und K
Thürſtock aus ihrer ſenkrechten Richtung durch falſches Antre
gebracht hatte Sein Karrenläufer bemerkte alsbald daß ſchen
oben kleine Koblenſtücken löſten und machte auch ſeinen n
darauf aufmerkſam er erhielt aber zur Antwort Dummes 3
man drupp hole mir einen Roßfahl Als der Karrenlg
mit dem Verlangten zurückkehrte und faſt an Ort und Stelle
hörte er das Gepraſſel der herabſtürzenden Kohle ar
ſeinen Kameraden nicht mehr er lag unter einer Kohlenlagſt m

circa 400 Centnern begraben ondie zuſammen gekommenen Bergleunte noch ein leiſes Hilferuf
und Jammern dann war alles ſtill und erſt nach einem Zet
raume von 6 Stunden war es möglich den Verunglücktee
leider todt zu erreichen Bei der nähern Unterſuchung ſan
den ſich nur einige geringe Verletzungen im Geſicht und ein V
des linken Schenkelknochens auch hatte der Todte noch die
bakspfeife im Munde Der Verunglückte iſt 28 Jahre alt ſeit
einem Jahre verheirathet und wird an ſeinem Trautage ben
ben werden Seine Wittwe ſieht ihrer Niederkunft entgegen
Erſt vor etwa zwei Monaten wurde ein anderer Bergmann i
der Tagebauſtrecke Hercynia bei Wienrode welche derſelben
ſellſchaft gehört durch herabgerutſchte Kohle die theils gefroxen
und theils in weichen aufgethauten Zuſtande ſich befand verſchit
tet Er kam aber mit dem Leben davon und iſt nur zwei Mo
nate arbeitsunfähig geweſen Bis jetzt iſt noch kein Anzeichen
Nacht vom Gründonnerstage zum Charfreitage fing e T
ſchneien und es ſchneite fort bis zum e r e Fußbohe
Schnee lag auf den Bergen Bei zwiſchen Oſt und Nordoſt weg
ſelnder Luftſtrömung fiel das Barometer bis 2 ſogar bis 4 Grad
unter Null Vor ein paar Tagen folgte Thauwetter und heute
den 18 ſchneit es wieder ſo arg daß wenn es ſo anhält big
ar Mittag wieder fußhoher Schnee liegt Die zurückgekehrten
ugvögel ſind bis heute das einzige Zeichen von der Nähe deFrühlings leider ſind dieſelben ſo abgemattet daß ſie ſich in deam Walde liegenden Or ſchaften mit den Händen Kreiſes laſſen d

auch viele todte Vögel findet man im Walde
6 Schönebeck 18 April Jn der verfloſſenen Nacht braq

ierſelbſt in dem Gehöfte eines Korbmachers auf der Friedrichs
traße Feuer ans welches die bedeutenden im Freien lagernden

wurde das Feuer von den nächſten Gebäuden abgelenkt un
konnten letztere erhalten bleiben dagegen waren wiederholt ent
fernter liegende Gebäude durch den euerregen welcher ſie be
ſchüttete in großer Gefahr Die intenſive Gluth erſchwerte die
Rettungsarbeiten ungemein während der geröthete und die Un
c tageshell erleuchtende Himmel einen ſchauerlich errſten

nblick bot
e r Vermiſ chtes

Fürſt Bismarck hat an den Oberbürgermeiſter Dr Becker
von Köln folgendes Schreiben gerichtet Eurer Hochwohlge
boren danke ich verbindlichſt für Jhre gütige Anzeige von der
Enthüllung meines Denkmals Es iſt mir ein erhebendes Be
wußtſein in der altberühmten Stadt der ich ſchon durch die
Ehre des Bürgerrechts angehöre im Bilde eine feſte
Stellung gewonnen zu haben und ich
ſtiges Wahrzeichen daß dies bei heiterem
v Bismarck

etter geſchehen iſt

Bezüglich des GrubenUnglücks in Agrappe wird jeßt
weiter gemeldet daß von den 240 Arbeitern bis jetzt 89 gerettet
rr a die Rettungsarbeiten mit der größten Energie fortge
etzt werden

Die Wittwe Krauſe in Berlin die wie es zuerſt ſchien
das Opfer eines Mordverſuchs wurde ſich die betr Wunden
indeſſen wie es jetzt heißt in einem Anfalle von Geiſtesſtörung
ſelbſt beigebracht haben ſoll iſt am Donnerstag Nachmittag
4 Uhr in der Charité geſtorben Am Freitag ſollte die Ob
duktion der Leiche ſtattfinden
Beſinnung wiederholte das frühere Geſtändniß und ſprach
indem ſie den Wärter mit Abſchiedsgrüßen für ihren Sohn
beauftragte das Bedauern über ihre That aus welche für den

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Dem Vernehmen nach iſt das Mühlen Etabliſſement da

falliten Firma Schlob ach in Jonitz am 17 d für den Prei
von 236,000 M un Herrn Gorgas in Zerbſt verkauft worden
Das Etabliſſement ſtand mit ca 550,000 M zu Buch

Halle 19 April Bericht des Börſenver Secret Wein
1000 K unverändert geringere Sorten 160 165 M m
lere 178 183 M feinere 184 188 M Roggen 1000M Gerſte 1000 g in ſehr matter Haltung geringere Landgerſte a
bis 150 mittlere 156 170 feinſte Chevalier 180
Gerſtenmals 50K 1330 18 80 M Hafer 10008 12
bei feſter Stimmung Kümmel 50 K 29 80,50 e Mais 1000
Donau neue trockene Waare 132 amerikaniſcher 125
130 M Lupinen 1000 95 100 M Kleeſaaten 50
rothe 32 46 M weiße 20 50 ſchwediſche 40
S à 50 Kilo 50 70Oelſaaten 1000 Raps 260 270 M Staärke20,25 bis 20,75 M Spiritus 10,000 Liter Procente
unverändert Kartoffel 50,50 M Rüben 48 bis
Rüböl 50 28,75 M gefordert Solaröl 50 Kuhverändert bis Juni vei monatlichen Raten 6,50 M
ſpätere Termine auf 7 M gehalten Malzkeime 50 K n en
ſieſige 650 M Juttermehl 50 K 625 M Kleie75 5 Weizenſchaale 4,10 Weizengrieskleie 4,75
Helkuchen 50 K 7,10 7,30 M Sohn

Halle 19 April Bericht von H Wagner Den
Vom heutigen Markte ſind keine Veränderungen zu men
und letzte Preiſe bewilligt worden Man hezahlte für e
Sache 85 Kilo br 186 192 geringere Sorten batM Roggen 13 Säcke à 84 K br 132 135 M ndi Säce à 75 Kilo br 132 185 M beſſere 138 feine i
Chevaliergerſte 141 156 M e erbaſte Sorten unter Sie
Hafer 12 Säcke à 50 br 80 84 M ViktoriaErbſen 1
90 K br 180 192 M Mais 1000 K Donau
Lupinen 1000 K 96 100 W
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00d e Halle Stadtschützenhausv t n a Montag den 21 April 1879 Abends 7 UhrurhanISteinbick Voss Schluss ear be wen vonh BDesirée Artöt Mariano Padüllae 4 4 verkauft m K Kammersängerin K K Knmmersängereſt 08 Au arcello Rossé Professor R Schmid3 Grosse Ulrichstrasse 3 e Wo e emgProgramm Beethboven Sonate f Violine u Piano op 47 1 Satz

z M beer Ah Wien iae Hmtenuetur Confection Tueh I etrte Wochen
ſeth von l ganini oto perpetuo f Viol 2 Lieder v Schumann und Taubertm und Modewaarengeschäft F und offerire zu fabelhaft billigen raten Dur er rren Liszt Sommernachtstraum Fantasie f Pianof

w J S Preisenm preisliste für die Frühjahrs Saison l I v Billets nummerirte Sitzplätze à 2 Mk nicht nummerirte Plätze à 1 Mk
p s r e rag8 S sind in der Mugikalienhandlung von H Karmrodt Barfüsserstrasse Nr 19i r J h a re O 332 Ss0ſe S von 25 A Stulpen 25 Morgen zu haben
m n Motor 75 Pſw 85 Pr bis 1 MK 40 Pſ r S I W 53 h e rS ücher von gestickh Fantasie agua r a e en 50 Hafteeenrngenpre e J 27 0ie Mtr 95 PF I MK 35 s 4 und 30 4 Damen Matrosenntrede S 9 bis 1 MK 85 Pfg e in m 75 eleganteſich don n S mmilaime rällshawls 154 7i Bers 1260 e ar schürzenmMutr 1I 20 P rayeé O J 3e Beig S reine Wolle I BIK 90 Pfg h Knderlatz Schürzen 30 Hänge d
in z mel t h ehurzen 40 Moiree Kindersehür es Gartenban Vereins zu Halle aS imr ſah Be Se S S e S BB zen 50 leinene Damenschürzen milaſt d haute nouveauté Meter 1 K 70 Pg so Hausschürzen 65 Noiré Stadtschützenhause Zu Halleg hört I L reine Wolle O e reine Damenschürzen 75 durchbrochene 99 9iſferuſe on O m u 9 Wolle I Ayvacea Kinderschürzen 1 u 8 V Saal und Garten

i Je Taffetas oter 1 n Oor ca Veganhesten vom 19 bis 22 April 1879
m III h So 125 Sexin g Eröffnung den 19 d Mts 114 Uhr Vormittags
alt et 2 S f Mitr 95 1 K T S De Entree am Eröffnungstage 1 Markje 3 schott Moha fus W W i Du I v an den 3 übrigen Zagen 50 Pfg
entgegen VIise R r W 1 o P S jbunts von 25 gestrickte Damen Kataloge im Ausſtellungslocal à 20 Pfga I Reinwoilene P opelime Mer T 10 I im von 78 5 Herretrint en m

gefroren 85 Pf n e e e e e M ee m v J WäscheIa h J und Wanmtasſe S e rn 23 I 6 entr al H Il I 7 jo n b den von 50 4 Damenhemden G 6 5i ray e a Be thrhh Wänden vor p SFußhoher Meter 1 K 40 I bis 6 M 75 Kinderbeinkleider miil Zur bevorſtehenden Oſtermeſſe empfiehlt ergebenſt Unterzeichneter ſein
oſt w b tickerei von 60 Damen Bein H rühmlichſt bekanntes Etabliſſement die Gentraihailie welches das größte84 Grad Schwarze Stofte I eider mit Stickerei 1 A Damen derartige in Leipzig iſt zur geſchätzten Benutzung des geehrten Publikums
nd heute z h Onterröcke von 1 50 4 wit ie bedeutendſten u a in den Fächern von Gymnaſtik Komikt t n 5 San e L an W d c W a r d ſener engagirtgekehren e um ſowohl durch außerordentlich reichhaltiges und abwechſelndes ProgrammNaäde de 4 pac e W Wo T h en Vrcn wie dursh Mgnniafoltigtrit und Großartigkeit ihrer Kunſt nen auch dies
n Moa am bie ohasgr e en e un Kpaben 10 m r verehrten Publikum höchſt Keberraſchendes und nur ganz Neues

MoZzamnbiee e T I Overhemden Rinsütze 3faeh Leinen I Noch empfehle meinen neueingerichteten Billardſaal mit 12 Hillards
cht ba 30 PCp bis 2 Mk 20 P J o und 80 3 und bin überzeugt durch ausgezeichnete Küche wie durch feinſte Weine undriedrichs S S S el Pür Schneiderinnen I ff Biere allen Anforderungen meiner werthen Gäſte auf das Vollkommenſteagern W Reinwoll PoOPelſime I CreBPes r m entſprechen Hochachtungsvonn ergrif h i Leipzi 18 April 1879 z ömlsn eter 1 N 35 Pfg u 1 K 65 Pr für das Putzfach eipsig am 18 Apr Writz Römling

an Cachemiürs u ouble eg 2 5 r 75 Jr ſie be Cackiaemireges his 5 80 Mic I A 50 4 farbige Seidensammete 2n e Fran man M re Sie Mnl monatl Abonnement für Mai u Juni
errſten J auf da Seidenbänder

in groseartiger Auswahl zu Kleidern
Hout Garnirung und Cravattes Meter
von 10 4 an seidene Shawls mit

Egestickter Blume 40 elegante rein
seidene Fransenbänder Meter 50

on
Regenmäntel Talma Jaquettes
im Allen Grössen und zu billigsten PreisenBecker

hwohlge
von der

Berliner

vorzüglich in der Wäsche Mtr 40
60 und 75 reeller Preis 1
25 Gardinen Vitrage RlIle 25
Gardinenhbalter von 15 gestickte
Tüll Borduren 40 und 50

WDeckem

t ſchien

Wunden
gſtörung

ichmittag

die Ob

i voller J

zeichnet ſich durBerliner Meubles Handlung
Um der großen Unſolidität in der Meublesbranche zu begegnen

führe ich nur ganz ſolide Meubles für deren Dauer ich Jahre Jang garan
tiren kann ich bitte geehrte Herrſchaften beim Einkaufen von Meubles ſehr Roman

Tageblatt
nebſtl e e el Verliner Sonntagsblatt VIG l Wera An Bartn nene Promenade 9 Gardimen Das Berliner Tageblatt die bei Weitem

geleſenſte u verbreitetſte Zeitung Deutſchlands
ch ſeine unabhängige freiſinnige Haltung Reich

haltigkeit und Vielſeitigkeit ſowie durch die Raſchheit der Be
richterſtattung meiſtens durch Spezialtelegramme mit welchen
es allen anderen Zeitungen voraneilt vortheilhaft aus

J Anfang Mai beginnt im Feuilleton der höchſt intereſſante
d ſprach vorſichtig zu ſein und nur bei renommirten Firmen zu kaufen Mein Lager rallschon 15 gehäkelte von an e ren ſt Jabren Ffe n Rufes und wird auch ferner beſtrebt e m r Weineng Ariadne von Hemry Gréville
ür den nur da eſte un eueſtezu liefern i 2 und 3 Iſr Einrichtungen in jeder Größe und jeder Holzart bis zum aller S Täglich Lmal Erlcheinen als Abend u Morgenblatt e

S ten ſtets zur Anſicht bereit und ich bitte geehrte Herrſchaften um Kerron Or gvattss u
n eſuch 2nent der J D Engelmann Leipzig Peterſtraße 13 FSehleifen und Knoten Von 10 7grössere Fagons 25 4 und 30 Mein Lager Geraer reinwollener Kles
worden mee i echanique Cravattes 40 50 J derripse sowie alle anderen Kleiderstoffe75 lange Cravattes und Westen

on 50 4 und 75 Bindesblipee ringe meinen werthen Kundlen bei büligster Preis

Wein e I Staek 50 t stellung in empfehlende ErinnerungS Se Stickereien Wittwe aase gr Brauhause z e 28 27 v l 41 Meter 8 Ellen von 50 3 an S 4 PS W s 2 bis den elegantesten breitenS S S Sachs altdeutsche Stickereien 1 u FamilienNachrichten Oeffentlicher Dank
z8 s e rig Meter von 15 a TodesAnzeige r 4p rohe meinesz0 Kio S e a u 4 euern dahingeſchiedenen Mannes dese 325 e anmdschun See eiten be werſhle Stelmager Kümmel kam ch17 n 28 J o Kinderhaväschuh Paar 20 Damen geliehte Fra Helene geb Herzfeld nicht unterlaſſen dem wohllöblichen50 S 2 7 2 e S handschuh Paar 25 Herrenhand Halle a/S den 18 April 1879 Gewerkvexein der deutſchen Tiſchler

e loco 53 4 h schub Paar 30 rein seidene Da Louis Rosenberg Lithbograph und verwandten geegeaeſe ein
50 3 r beste und billigste Mittel n h De sohnellen a e e hat Paar 60 rig n 9 eK S Reinigen Weisszeug Stoffen Glas Geschirr Marmor kür Kinder welchem eS S n on zen S s TodesAnzeige t mbez S GSilberzeug Hände sowie zum Seheuern der Vussböde S glied angebörte meinen innigſten undb ws angehener Vegenetande et et z Letzte W oche t m für 3 Uhr r r en Dank für e

le eilte e e7 S gar nie en t s Gelegenheit seinen Sommerbedarf 2u Karl Kegel im 73 Lebensjahre Vartae ind r dem öffentlichen
Sohn ohne THieiche decken da zum Herbst erst wieder u et gyneid bitten Dank welchen mein ſchwerverwundetes
m 3 Haupt Lager bei S bier eintreffe er je Hinterbliebenen Herz darbringt mit eingeſchloſſen dieein Helbmbold Co in Halle a S 4 d I ſſ 3 ten Fitarbeiter d t efenenSe I 9 III TodesAnzeige e re und h S ne Geſtern Morgen 4 Uhr entſchliefaus Rerlin

J gr Schlamm 10 b
in Hause der Forolle

ſanft nach längeren Leiden mein lieber
Mann Julius Sennize im 82
Lebensjahre Um ſtilles Beileid bittet
die trauernde Wittwe A Schulze

geh Biedermann nebſt Kindern

Heute Sonntag und Montag ſtehenßr7 be a z Iweir halbengliſch
um Verkauf Carl birke

t 32 ein e aftes Geleit

fabrik welche ſeinen Sarg ſo remit n Kränget an
und ihm zu ſeiner letzten tätte
n e aben Gottm eng len ein treuer Vergelterſein

alle a/S
Die trauernde Wittwe Kümmel

Giebichenſtein kleine Breitenſtraße 2 Leipzig den 19 April 1879 nebſt drei unerzogenen Kindern



4 Markt Halle a lConfection Seiden Mode Leinen

detail G e

Baumwollwaaren Wäsche Fabrik

Festo

Preise

S 44 Markt 4

I vorläug noch zu

6/4 echtfarbige carrirte Bettzeuge
in den verſchiedenſten Qualitäten in ſchwerer waſchechter WaareEr von 35 Pfg an 3W von 40 Pfg an

Trotzdem auf den competenten in und ausländischen Märkten und Fabriken die Preise
für Baumwollen Rohgarne und Raumwoll Gewebe einen plötzlſchen r Aufschlag von I5 20
Procent h berefts erfahren haben und eine weitere Steigerung bestimmt zu erwarten äst bin
ich durch besonders günstige Abschlüsse in der angenehmen Lage
Ungebleichte gebleichte und ſarbige Baumwoll Gewehe jeden GeDres

h V VerS dere biIIiS G reisem
abgeben zu Können Ich gestatte mär auf diese überaus günstige Gelegenheit zu wirklich vor
thefſlhaften billigen Vinkäufen in genannten Artikeln ganz besonders hHinzuweisen da sich vor
aussichtlich eine solche sobald nicht wieder bieten wird und offertre nachstehende Welsse
umd farbige Baumwoll Stoſfe sämmtiich unter Garantie der voliständigen Reei
Iätä t wnd Haltbarkeit zu den dabei verzeichneten h äussersten festen Preisen

6/4 gestreifte federdichte Inlettzeuge T /4 buntgestreifte Schürzenleinen
in reizenden echtfarbigen Streifen

S 50 Pfg
ERlsässer Hemden Ohiffons

in ſchweren vorzüglichen Qualttäten
W von 50 Pfg an

Elsässer weisse Shirtings
in allen Qualitäten und Breiten
W von 25 Pfg au

ERIsässer weisse Madapolams
beſtgeeignete Waare zu Leibwäſche ec

e von 50 Pfg an
ERlsässer Piqueés und Faconneés

gerauht und ungerauht in prachtvollen Deſſins
W von 40 Pfg an W von 45 Pfg an

ERlsässer weisse gestreiſte Satins Weisse Bett Damaste
in allen Breiten beſte elſäſſer Qualität

W von 80 Pfg an
Dentsche unä englische Dowlas

in allen Breiten und Qualitäten
von 30 Pfg an

e Färumntliche Preise verstehen sich pr Ileter

in reizenden Deſſins und Farben
W 30 Pfg

M Leipzig Katharinenstrasse 8
nahe am FlIarkt

Zunrr Osterummeese
ſind uns größere Partien von Teppichen und Decken aller S

eben Da wir anch einzelne Stücke und jedes Maß ver

auch Privaten Gelegenheit zu höchſt vortheilhaften Einkäu
F fen gegeben Es befinden ſich unter den Partien

Vpecialhaus f Teppichfabrikate Haupt Depot d echten Gummi Tischdecken S

Bau Lisenlieferung und Eiven ßauaustührungen
in Guss und Schmiedeeisen übernehme ich als Iang jährige Speclalität schnell sachgemäss und billigst und unter
halte zur Vortheilbafteesten Auswahl nachweislich grösstes Lager in weitem Umkreise von schmiedeeisernen Trägern
gusseisernen Säulen Tisenbahn und Grubenschienen Stab und Fagoneisen Blechen Metallbedachungsmaterial
sehmiedeeisernen Röhren Pumpen Winden Hebezeugen Schrauben ete ete

Minimnmal erbestand im Halle aS 1 Million Kilogramme
Zuverlässige statische Berechnungen Geringste Selbstkosten Vorzügliche Referengzen

Otto Neitsch Halle a
Ingenieur und Hüttenrepräsentant

ERIsässer garantirt waschechte Cattune

I Berliner PElle

80082 Herren Damen Kinder wäsehe
d Sesch w Jüclel Markt 5

Art cronſignirt die wir zu ungemein niedrigen Preiſen ab

kanfen ſo iſt nicht nur Händlern und Hotelbeſitzern ſondern 9

Elsässer echtſarbige Kleiderpiques u Oroises
in überraſchender Auswahl

J 45 Pfg

ganze Braut und Kinderausſtattungen
von den einfachſten bis zu den eleganteſten

empfehlen zu ſoliden Preiſen

G A ISchülershof Nr 22 am Markt
empfiehlt als ganz beſonders preiswerth

eine große Parthie
4Echt Holländiſche und Schottiſche Teppiche je nach Größe pr Stück 6 bis 20 w b ttd cWe weiße Watfelbettdeienesgl in großen en zu cm breit em lang z 1 1 üückDesgl Bett und Pultvorlagen u 13 d v r r 7 r das Stück e

1 r W t 50e ee d 45 e n du ww m J ächt u roth Mark 00 50 00rüſſel und Tapeſtry zu Zimmerbela x33 en breiter eng Zimmerbelag 3 7 O roth wollene arr 50 10 50 12 00

52 mperial v D e S e e e eEcht engliſche Plüſch und Mahair Neiſedecken r Stück 11 396 d e ee r er ö vr 5ochfeine Franz e afdeckenGewöhnliche weiße c 12 e 9 häſt W I 8Hochfeine GobelinTiſchdecken 080 S r 8 U g
n e Sedte ung Sann m em i 2 5 SEine Partie bunte dionleaux u SStiefel und Schuhwaaren Lage n

Sämmtliche Waaren ſind in den neueſten Deſſins hergeſtellt von große Steinſtraße m ch S große Fteinſtraße 1 ſbe
t das Haus des Herrn Krantz wJ Iariele C II Witt und werde eifrigſt bemüht ſein das mir ſeither zu Theil gewordene Vertrauen t

auch für die Zukunft zu erhalten

B r ostetz Schuhmachernft o
Photographische Anstalt J
H en c wir el dr Sandberg A mehJch habe mein Geſchäft ſelbſt wieder übernommen und liefere 128

Visiten Karten von Mk 4,50 an I RW agenfabrik
von ſo ch v
ſrüher oWerner

ILandauer halbvoräeerte n Nu
Halle a/S Ranmiſcheftraße

offene u alle Soxten Presoh W
nach neueſter Facon

nene

Erſte Amerk Glanz Waſch und Plätt Anſtalt Eisſchrank h i rei tagete
P liche Wäſche m n rer Art e ſich z eneig in r r S m
eg n Ae der He a mita Ammahmeſtele Letpetterſttabe io tn See reiſte e e e a den Inſeratentheil verantwortlich W König in Hal

T I e z Mit Bejlagen
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